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Das St. Vinzenz Haus ermöglicht zusätzliche Angebote der psychiatrischen  
Versorgung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen im Zentrum Münchens

NEUE VERWENDUNG FÜR EIN 
HISTORISCHES JUWEL

Das ehemalige Mutterhaus des Ordens der Barmher-
zigen Schwestern vom heiligen Vinzenz von Paul ist 
ein historisch und architektonisch eindrucksvolles 
Gebäude. Vor über 180 Jahren (1836-1839) wur-
de es nach Plänen von Friedrich von Gärtner erbaut 
und diente den Barmherzigen Schwestern bis 2007 
als Mutterhaus. Nach der Übergabe an den Freistaat 
Bayern und der Profanierung der zum Mutterhaus 
gehörenden Kirche wurde der Gebäudekomplex ab 
2018 umgebaut und saniert. 

Auf drei Etagen sind im St. Vinzenz Haus nun Am-
bulanzen und Tageskliniken, Arzt-, Büro-, und Thera-
pieräume der LMU Kliniken für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie und für Psychosomatik und Psychotherapie, 
des Instituts für Allgemeinmedizin sowie Lehrräume 
der Carl-August-Heckscher-Schule untergebracht. Die 

ehemalige Kirche ist jetzt ein multifunktionaler Veran-
staltungsraum, der Friedrich von Gärtner-Saal. 

Ein Stück Münchner Medizingeschichte

„Modernste Medizin in historischem Gebäude: Das 
St. Vinzenz Haus ist ein Stück Münchner Medizin-
geschichte“, freut sich Markus Blume, Bayerischer 
Staatsminister für Wissenschaft und Kunst. „Wir fül-
len es mit neuem Leben. Die Sanierung ist ein wich-
tiger Baustein für die Standortentwicklung des Klini-
kums im Herzen der Innenstadt.“

Das St. Vinzenz Haus liegt in direkter Nachbarschaft 
zur Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie 
zur Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie am Campus Innenstadt des LMU Klinikums. 
„Somit können die beiden Fachkliniken die neuen 
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Eine Fachklinik der Oberberg Gruppe

Spitzenmedizin für eine nachhaltige Heilung

Die Privatklinik Jägerwinkel am Tegernsee steht für einen interdisziplinären und  
ganzheitlichen Behandlungsansatz. Von Prävention über konservative Therapiemaß-
nahmen und Hightech-Diagnostik bis Rehabilitation und Naturheilverfahren wird  
das gesamte Therapiespektrum genutzt, um in einer einmaligen und erholsamen  
5 Sterne-Hotel-Atmosphäre mit exzellenter Küche allen Patientinnen und Patienten 

eine umfassende therapeutische Unterstützung zu ermöglichen.

Der Jägerwinkel Privatklinik GmbH 
Jägerstraße 29 • 83707 Bad Wiessee 
T +49 8022 85 649-437 
patientenmanagement@jaegerwinkel.de 
www.jaegerwinkel.de 

 Innere Medizin/Kardiologie 
 Psychosomatik 
 Neurologische Diagnostik 
 Orthopädie/Schmerztherapie 
 Traditionelle Chinesische Medizin 
 Ernährungsberatung 
 Physiotherapie 
 AHB/Rehabilitation/Checkup 
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Räume optimal in ihre Struk-
turen integrieren, zugleich 
aber auch Diagnosen und 
Therapien differenzierter für 
die Patienten anbieten“, sagt 
Prof. Dr. Markus M. Lerch, 
Ärztlicher Direktor des LMU 
Klinikums München und Vor-
standsvorsitzender. „Es ist 
gleichsam ein Haus für die 
seelische Gesundheit und 
passt daher wunderbar zum 
ganzheitlichen Wirken des 

Namensgebers.“ Denn auch der heilige Vinzenz von 
Paul hatte die geistlichen Nöte ebenso im Blick wie 
die materiellen.

„Ich freue mich sehr, dass wir mit den neuen Ambu-
lanzen mehr Möglichkeiten haben, Patientinnen und 
Patienten mit Depressionen, Sucht- und psychoti-
schen Erkrankungen, aber auch Menschen mit Au-
tismusstörungen im Erwachsenenalter behandeln zu 
können“, sagt Prof. Dr. Peter Falkai, Direktor der Klinik 

für Psychiatrie und Psychotherapie. „Zudem wird die 
Migrationsambulanz Hilfe für Menschen mit unter-
schiedlichem kulturellen und ethnischen Hintergrund 
anbieten. Dazu gehören auch Diagnostik und Thera-
piemöglichkeiten für Patienten mit dementiellen Er-
krankungen.“

Ein Haus für die seelische Gesundheit 

Für die Kinder und Jugendlichen verbessert sich die 
Situation deutlich durch die neuen Räume im ersten 
und zweiten Stock im St. Vinzenz Haus. „Unsere Kli-
nik hält künftig stationär 54 Behandlungsplätze be-
reit“, freut sich Prof. Dr. Gerd Schulte-Körne, Direktor 
der Klinik für Kinder- und Jugendpsychotherapie. „In 
der Tagesklinik im St. Vinzenz Haus können wir 20 
Plätze anbieten, die sich auf zwei Gruppen verteilen. 
Auf junge Betroffene mit Essstörungen und Depressi-
onen sowie auf Kinder und Jugendliche mit Angststö-
rungen, wie beispielsweise Schulleistungsstörungen.“

„Wir kümmern uns um die Medizin außerhalb des Klini-
kums, also in den Praxen in und um München herum“, 
beschreibt Prof. Dr. Jochen Gensichen, Direktor des Ins-

Generaloberin Schwes-
ter Rosa Maria Dick, 
Kongregation der Barm-
herzigen Schwestern 
vom hl. Vinzenz von 
Paul, übergibt die Statue 
des hl. Vinzenz an Prof. 
Dr. Markus M. Lerch
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tituts für Allgemeinmedizin, die Aufgaben seiner Einrich-
tung. „Wir unterstützen die Hausärzte dabei, psychische 
Erkrankungen bei ihren Patientinnen und Patienten bes-
ser zu erkennen und ihnen dann auch bei der weiteren 
Betreuung dieser Betroffenen zur Seite zu stehen.“

Die Erweiterung von Behandlungskapazitäten für 
psychisch belastete Patientinnen und Patienten ist 
dringend notwendig – und sie ist jetzt, angesichts 
der Corona-Pandemie und des Krieges in der Ukraine, 
aktueller denn je. Es ist zu erwarten, dass der Bedarf 
an Therapiemöglichkeiten psychischer Erkrankungen 
durch diese beiden Extremereignisse weiter anstei-
gen wird.

Große bauliche Herausforderung

Mit der Übergabe des sanierten Gebäudes an das LMU 
Klinikum durch den Bauherrn, das Bayerische Staats-
ministerium für Wissenschaft und Kunst, vertreten 
durch das Staatliche Bauamt München II, ist auch ein 
baulich anspruchsvolles Projekt abgeschlossen wor-
den. Das Gebäude ist als Einzeldenkmal in die bayeri-
sche Denkmalliste eingetragen. „Die Herausforderung 

bestand im Erhalt 
und der Restaurie-
rung des Denkmals 
in Verbindung mit 
der Ertüchtigung 
des Gebäudes an 
geltende Vorschrif-
ten und zeitge-
mäße technische 
und energetische 
Standards“, sagt  
Alexander Jobst, Leiter der Abteilung Bau und Technik 
am LMU Klinikum. Basierend auf historischem Vorbild 
des ehemaligen Klostergartens entstand der Patien-
tengarten, dieser wurde um Erholungsorte erweitert. 
Die Grünflächen und Pflasterbeläge wurden neu an-
gelegt und bilden ein harmonisches Gesamtensemble 
mit dem sanierten Denkmal.

In seiner Vollendung tritt das Gebäude nunmehr den 
Beweis an, dass historische Gebäude unter beson-
derer Würdigung und Erhaltung ihrer Substanz auch 
modernste Nutzungen aufnehmen können. 

Der Friedrich von 
Gärtner-Saal im  
St. Vinzenz Haus
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